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Lübeck
Posener Straße 20
23554 Lübeck
Tel. 0451 / 1503 - 0
Fax 0451 / 1503 - 190

Schuby
Westring 25
24850 Schuby
Tel. 04621 / 301 575 - 0
Fax 04621 / 301 575 - 969

Braunschweig
Wendebrück 11d
38110 Braunschweig-Wenden
Tel. 05307 / 980 978 - 0
Fax 05307 / 980 978 - 989

Hamburg
Gustav-Kunst-Straße 23
20539 Hamburg
Tel. 040 / 309 979 98 - 0
Fax 040 / 309 979 98 - 979

Rostock
Oewerwischenweg 1
18146 Rostock
Tel. 0381 / 6669 188 - 0
Fax 0381 / 6669 188 - 999

Boie-Vertriebsgebiet

Seit über 135 Jahren können wir auf ein er-
folgreiches Wirken und Wachsen unseres 
Unternehmens zurückblicken.

Auch das ist ein Grund, uns Ihnen, liebe 
Nachbarn, etwas näher vorzustellen. Wir 
sind ein mittelständisches Familienunter-
nehmen, dessen Hauptsitz in Lübeck ist. 
Ein Netz von 4 Verkaufsniederlassungen 
von der dänischen Grenze bis zum Harz 
sowie in Mecklenburg-Vorpommern ge-
währleistet eine optimale Betreuung unse-
rer Geschäftspartner.

Ein Unternehmen kann nur an seinen Leis-
tungen gemessen werden. So wie in den 
vergangenen Jahren, wird auch in Zukunft 
das Haus Boie in der vierten Generation 
Besonderes leisten können.

Das qualitativ hochwertige Boie-Leistungs-
angebot umfasst Flüssiggas, technische 
Gase, Heizöl sowie den Vertrieb von Kraft- 
und Schmierstoffen unter der europäischen 
Handelsmarke „AVIA“.

Wir sind gemeinsam mit 80 Firmen unserer 
Art Gesellschafter der „AVIA“, unter deren 
Namen auch ca. 4.000 Tankstellen in ganz 
Europa betrieben werden. Ob die Boie-Gas-
flasche oder die AVIA-Schmierstoffe für Ih-
ren Ölwechsel, unsere umfangreiche Pro-
duktpalette steht Ihnen auch direkt in Ihrer 
Nachbarschaft im Verkaufs-Shop auf dem 
Boie-Gelände zur Verfügung.

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gern.

Boie, Qualität seit 1876

Qualität
     in vierter Generation

gemäß § 11a Störfall-Verordnung



Sehr geehrte Nachbarn,

Sicherheit genießt bei uns die höchste Pri-
orität. Neben den ergriffenen Maßnahmen 
zur Sicherheit schreibt die Störfall-Verord-
nung eine Information der Nachbarschaft 
vor. Diese Broschüre soll dazu dienen,  
Sie zu informieren, wie man sich verhält, 

wenn es trotz aller Vorkehrungen zu einem 
Störfall kommt. Unterstützen Sie uns und 
beachten Sie die nachfolgenden Hinweise.

Lübeck, 2020

Unser Flüssiggaslager Lübeck
Unser Flüssiggaslager in der Posener 
Straße ist gleichzeitig ein Umschlagbetrieb 
für Flüssiggas und Mineralölprodukte. Das 
Flüssiggas wird per Bundesbahn in Kessel-
wagen, die Mineralölprodukte per Tankwa-
gen angeliefert und eingelagert.

Die Produkte werden bedarfsweise aus den 
Tankanlagen in Straßentankwagen oder 
Kleingebinde umgefüllt und anschließend 
zum Kunden gebracht. Sicherheit steht bei 

uns an erster Stelle, denn das Lager fällt in den  
Anwendungsbereich der Störfall-Verordnung. 

Es arbeitet ca. 10 bar über atmosphäri-
schen Bedingungen und wird unter strengen  
Sicherheitsvorkehrungen betrieben.

Alle Vorkehrungen für einen sicheren und 
reibungslosen Betrieb wurden getroffen: Die 
Erstellung eines Sicherheitsberichtes und 
dessen Prüfung durch die Berhörden.

Sichere Versorgung Checkliste zum Verhalten bei Störfällen

Flüssiggas

NDR 2	 UKW 90,70 MHz	 UKW 88,15 MHz

RSH	 UKW 101,50 MHz	 UKW 104,25 MHz

	 Antenne	 Kabelanschluss

-	 Bewahren Sie Ruhe.
-	 Halten Sie sich nicht im Freien auf.
-	 Schutz finden Sie in einem geschlossenen Gebäude.
-	 Rufen Sie Kinder sofort ins Haus.
-	 Schließen Sie Fenster und Türen, schalten Sie Klima- und Lüftungsanlagen ab.
-	 Beachten Sie Sirenenwarnungen und Lautsprecherdurchsagen.
-	 Schalten Sie Radio und Fernseher ein.

-	� Blockieren Sie nicht die Telefonleitungen von Feuerwehr, Polizei und Unfallstelle  
durch Rückfragen.

-	� Telefonieren Sie nur im persönlichen Notfall. Wählen Sie in einem solchen Fall die 
Rufnummer 110 (Polizei) oder 112 (Feuerwehr, Rettungsdienst/Katastrophenschutz).

-	� Bleiben Sie dem Unfallort fern, und halten Sie Straßen und Wege für die Einsatz- 
kräfte frei.

Sind weitere Maßnahmen notwendig, werden sie von den zuständigen Behörden 
veranlasst.

Symbol	 F+ (Hochentzündlich)

Stoff	 Flüssiggas (Propan/Butan)

Gefahren-	 -	 Bildet mit Sauerstoff (Luft) explosive Gemische. 
hinweise	 -	 Schwerer als Luft.
	 -	 Wirkt in hohen Konzentrationen narkotisch und erstickend.
	 -	� Flüssigkeit verursacht bei Hautkontakt Erfrierungen und  

Augenschäden.
	 -	� Feuer, offenes Licht und Rauchen meiden, von Zündquellen  

fernhalten.
	 -	 Vorsorge gegen elektrostatische Aufladung treffen.
	 -	 Für ausreichende Belüftung sorgen.
	 -	 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

Bei Fragen, rufen  
Sie uns gerne an:
Tel.: 0451 / 1503 - 0

Zur Störfallvorsorge
Es sind in Abstimmung mit den Behörden 
in unserem Werk eine Vielzahl von Sicher-
heitsmaßnahmen getroffen worden, die von 
Sachverständigen unter Einbeziehung jahre-
langer Betriebserfahrung entwickelt wurden.

Für den Fall, dass trotz aller Sicherheits-
vorkehrungen; z.B. ein großer Brand, eine 
Explosion (Druckwelle mit Glasbruch) oder 
eine Gasfreisetzung mit einer ernsten Ge-
fahr für die Nachbarschaft entsteht, sind 
betriebliche Alarm- und Gefahrenabwehr-
behörden (Polizei, Feuerwehr und Katas-
trophenschutz) abgestimmt. Diese dienen  
einer schnellen Eindämmung der Gefahr und 
helfen, Schutzvorkehrungen einzuleiten. Die 
Gaswarnanlage und die Feuermelder ha-
ben eine automatische Durchschaltung zur  
Feuerwehr.

Die Bevölkerung wird in einem solchen Fall 
über Rundfunkdurchsagen informiert und 
die unmittelbar betroffene Nachbarschaft 
zusätzlich durch Lautsprecherdurchsagen 
gewarnt sowie über die weitere Gefahren- 
lage informiert.

Schalten Sie in jedem Fall zu Ihrer Informa-
tion das Radio ein (siehe auch Sender- und 
Frequenzübersicht auf der folgenden Seite).

Sie werden dann z.B. aufgefordert, eigene 
Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Beachten 
Sie hierzu die nachfolgenden Hinweise auf 
der nächsten Seite.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da, rufen 
Sie uns einfach an: Tel. 0451 / 1503 - 0


